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Rechtliche Angaben

Gegenanzeigen7: Überempfindlichkeit auf Cannabinoide, starke Unruhe, Anzeichen der Verwirrtheit, Bewusstseinsveränderung, 
Psychosen, verlängerte Panikattacken, bei Anamnese oder Familienanamnese von Schizophrenie oder anderen psychotischen 
Krankheiten sowie bei Patient:innen mit schweren Herz-Kreislauf-Erkrankungen sollte kein Medizinal-Cannabis verschrieben wer-
den. Schwangerschaft: Medizinal-Cannabis sollte während der Schwangerschaft und Stillzeit nicht verschrieben werden. Die Can-
nabisblüten von KEjF. sind Ausgangsstoffe zur Herstellung von Rezepturarzneimitteln. Die Vorgaben der ApBetrO sind bei der 

Zubereitung jeweils zu berücksichtigen. Mögliche Nebenwirkungen8: Sehr häufig: Müdigkeit. Häufig: Schwindel, Übelkeit, Mund-
trockenheit, Konzentrationsstörungen, Gedächtnisstörungen, Gleichgewichtsstörungen, verschwommenes Sehen, Desorientierung, 
Lethargie, Depression, Appetitsteigerung und Gewichtszunahme, euphorische Stimmung und Diarrhoe. Selten: Palpitationen und 
Tachykardien, Wahnvorstellungen, Sinnestäuschungen, Halluzinationen, Dissoziation und Suizidgedanken. 

Die Cannabisblüten von KEjF. sind Ausgangsstoffe zur Herstellung von Rezepturarzneimitteln. Die Vorgaben der ApBetrO sind 
bei der Zubereitung jeweils zu berücksichtigen.

Verschreibungspflichtig. Betäubungsmittel. Stand der Fachinformationen: Oktober 2023. 
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Kultivar: White Runtz Menthol l Darreichungsform: Pflanzenteile, unzerkleinert l Ursprungsland: Kanada

Die Kreuzung der beiden Strains White Runtz x Menthol – ergibt eine 
Cannabis-Sorte, die mit ihren frostig-purpurnen Blüten und lebendigen 
orangefarbenen Härchen hervorsticht. Ihr Aroma beschreibt sich in eine 
vielschichtige Mischung aus Zitrus-, Erd-, Blumen- und Kiefernoten. Diese 
Sorte ist überwiegend Indica-dominant und wird für ihr außergewöhnliches 
diverses Geschmacksprofil geschätzt.

Terpen Anteil ca. 2,4%*

Dominante Terpene

Limonen 

Beta-Myrcene 

Linalool+

TERPEN PROFIL CANNABINOIDE

THC

20,4%*

CBD

<1%
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White Runtz Menthol

AROMA

Blumig Zitrusfrüchte

Mögliche Hauptwirkungen von Δ9-THC7:

Analgetisch Antiemetisch Antiinflammatorisch

Krampflösend Muskelrelaxierend Psychoaktiv

Juckreizstillend Appetit stimulierend Bronchien erweiternd

In den Studien von Ethan B. Russo und weiteren 
Forschern wurden u.a. die folgenden Terpene und 

mögliche pharmakologische Aktivitäten analysiert:

Terpen Aroma Mögliche Aktivitäten Siedepunkt

Limonen 1, 2, 3 zitrusartig,  
süßlich, frisch

antidepressiv,  
anxiolytisch,  

stimmungsaufhellend, 
antiinflammatorisch

ca. 176 °C

Beta-Myrcene 4, 5 würzig, pfeffrig, 
holzig 

  Antiinflammatorisch 
 Analgetisch 
 Antioxidativ 
 Antidepressiv 

ca. 245 °C

Linalool 1, 6, + blumig 

sedierend, anxiolytisch, 
antikonvulsiv,  
analgetisch,  

wundheilungsfördernd 

ca. 198 °C
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*Die Angaben können je nach Charge variieren.
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KEjF. positioniert sich im Bereich des medizinischen Cannabis als 
Bewegung, mit dem Ziel, Aufklärung sowie Veränderung voran-
zutreiben und sich dabei von der Hip-Hop-Kultur inspirieren zu 
lassen. Die Gemeinschaft ist offen, vielfältig und heißt jeden will-
kommen, der Teil dieser Bewegung sein möchte. KEjF. legt großen 
Wert auf Qualitätsstandards und nachhaltige Praktiken bei der 
Auswahl, Kultivierung und Verarbeitung seiner Cannabis-Strains, 
wobei strenge pharmazeutische Bedingungen und Standards wie 
GACP, GMP und GDP eingehalten werden. Die Überzeugung an das 
transformative Potenzial von medizinischem Cannabis ist tief in 
der DNA von KEjF. verankert. Das Unternehmen strebt danach, 
ein ganzheitliches Verständnis und Bewusstsein für Cannabis zu 
fördern, während es Professionalität mit Lässigkeit verbindet.
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Dr. Max Mustermann
Facharzt für Allgemeinmedizin
Musterstraße 
40040 Muster

Beispiel eines BtM-Rezeptes für KEjF. 
Cannabisblüten.

1 Name, Vorname und Adresse des Versicherten

2 Datum der Rezeptausstellung

3 Eindeutige Arzneimittelbezeichnung

4 Mengenangabe & Wirkstoffstärke 

5 Genaue Dosierungsangabe (Einzel- und Tagesangaben)

6 Angaben des Arztes und Arztstempel

Gültigkeit des BtM-Rezeptes: Das Rezept muss innerhalb von 8 Tagen (Aus-
stellungsdatum +7 Tage) in der Apotheke vorgelegt werden. Bitte weisen 
Sie Ihre Patienten auf diese Frist hin. Pro BtM-Rezept dürfen bei Selbstzah-
lern bis zu drei Cannabis-Arzneimittel verordnet werden. Bei Patienten mit 
Kostenübernahme der GKV nur ein Cannabis-Arzneimittel pro BtM-Rezept.
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